
Rosdorf (th). „Ein absoluter
Rekord zeichnet sich ab – aber
wir fühlen uns gut gerüstet“,
sagt FriederUflacker. Der Inha-
ber der Agentur Personal Sports
richtet am Sonntag in Koopera-
tionmit demTuspoWeende das
Benotti-Einzelzeitfahren aus,
das dritter Wettkampf des
SBZW-Zeitfahrcups und erst-
mals auch Bestandteil der Göt-
tinger Ausdauerserie Gö-Chal-
lenge ist. Bereits 170 Radsport-
ler haben sich angemeldet. Der
erste Startschuss fällt um 12
Uhr am Vereinsheim des MTV
Rosdorf.
„Durch die Aufnahme in die

Gö-Challenge haben sich vor
allem deutlich mehr Frauen als
sonst gemeldet“, sagt Uflacker,
der allen Neulingen zwei Tipps
mit auf den Weg gibt: Einer-
seits, „vorher einmal die Strecke
abzufahren“. Andererseits, die
Ausschreibung genau zu lesen.
„Die Fahrer müssen sich darü-
ber im Klaren sein, dass sie im
öffentlichenStraßenverkehrun-
terwegs sind.“ Zwar gebe es
Streckenordner, „ein leichtferti-
ger Umgang mit der Straßen-
verkehrsordnung“ werde aber
nicht toleriert“.

Von Rosdorf aus fahren die
Pedaleure im Halbminutentakt
auf einen 10,5 Kilometer langen
Rundkurs, der sie über Siebolds-
hausen, Lemshausen und Men-
gershausen zurück in Richtung
Rosdorf führt. Auf der Haupt-

strecke sind 25,5 Kilometer, auf
der Kurzdistanz 14,5 Kilometer
zu bewältigen (Zeitfahrmaterial
ist verboten). Nachmeldungen
bis zum Starterlimit von 250
sind am Rennsonntag zwischen
10 und 11.30 Uhr möglich.

Beste deutsche Uni-Teams kicken um Pokal
Göttingen (war). 21 Teams aus
ganz Deutschland erwarten am
heutigen Sonnabend die Initia-
toren der Göttinger Uni-Liga:
Im Jahnsportpark findet das na-
tionale Finalturnier der Hoch-
schulfußball-Ligen statt – „die
Königsklasse“ desUni-Fußballs,
so Veranstalter Christoph Kö-
chy. Los geht’s um 11 Uhr, der
Nachfolger des Göttinger Titel-
verteidigers „Das weiße Ballett“
soll gegen 18.30 Uhr feststehen.
Zu den Teams, die um den

Pokal kämpfen, zählen Mann-
schaften aus Braunschweig,
Hannover und Freiburg. Der
Gewinner erhält als deutscher
Vertreter einen Startplatz bei
der Kleinfeldfußball-EM in
Moldau im Herbst. In den deut-
schen Uni-Ligen treffen sich
während des Semesters einmal
wöchentlich Studenten, um ge-
meinsam Fußball zu spielen.

Uni-Liga: Bundesfinale findet mit 21 Mannschaften in Göttingen statt / Gastgeber ist Titelverteidiger

403 Starter bei Sommerschwimmfest von Waspo
Göttingen (war). 22 Vereine
und 403 Teilnehmer nehmen
am Wochenende am Sommer-
schwimmfest von Waspo 08
teil, das im Freibad am Brau-
weg zum 13. Mal veranstaltet
wird. 45 Kampfrichter sollen
dafür sorgen, dass bei 2127
Starts alles regelgerecht ver-
läuft. Wettkampfbeginn ist am
Sonnabend und Sonntag um 10
Uhr.
Bei den Anmeldezahlen liege

man knapp über der Beteili-
gung im vergangenen Jahr, teil-
te Waspo-Abteilungsleiter Joa-
chimWaldsack mit, der als Or-
ganisator mit einem 50-köpfi-
gen Helferteam fast rund um
die Uhr im Einsatz sein wird.
Die auswärtigen Vereine kom-
men auf dem Freibad-Gelände
in Zelten unter, die bereits am
gestrigen Abend aufgestellt
sein sollten.
Unter anderem sind 82 Staf-

feln geplant. Für die besten
Teilnehmer des Schwimmfes-
tes gibt es neben Preisen und
Medaillen den Waspo-08-Po-
kal, der für die beste Mann-
schaftsleistung vergeben wird.
Cupverteidiger ist der TSV
Pattensen. Wettkampfschluss
ist amSonnabend gegen 19Uhr
und am Sonntag gegen 14.15
Uhr.

Im Freibad am Brauweg geht es umMedaillen und einen Pokal / 22 Vereine nehmen teil

Konzentration gefragt: Das Freibad am Brauweg steht am Wochenende im Zeichen des Waspo-Sommerschwimmfestes. Pförtner

Luftsprung nach Titelgewinn: Die Göttinger Uni-Fußballer „Das weiße Ballett“ sind Cupverteidiger. EF

SVG buhlt um
Tomas Zekas
Göttingen (war). Fußball-Lan-
desligist SVG möchte Tomas
Zekas vom Oberligisten RSV

05 verpflich-
ten. „Er trai-
niert mit“, be-
stätigte Fuß-
ball-Abtei-
lungsleiter
Thorsten Tun-
kel. In der
nächsten Wo-
che habe Zekas
allerdings noch
einen„Termin“

bei Eintracht Northeim. Tun-
kel hofft aber, dass sich Zekas
für den Sandweg entscheidet.
Zur Kenntnis nehmen muss-

teTunkeldieAbsagevonSCW-
Stürmer Philip Rietzke, der
schon als Neuzugang vermel-
det worden war. „Aus persönli-
chen Gründen“ könne er nicht
wechseln, habe Rietzke die
überraschende Wende begrün-
det. Dafür steht die SVG kurz
vor der Verpflichtung von Rus-
lan Wagner, Torjäger des Be-
zirksligisten Tuspo Weser
Gimte, der in der vergangenen
Saison 25 Treffer erzielte. Mit
Darius Rohleder wurde ein
Torhüter an den Sandweg ge-
holt, der zuletzt für den VSK
Osterholz-Scharmbeck in der
Oberliga gespielt hat.
Die SVG stellt ihre Neuzu-

gänge am heutigen Sonnabend
im Stadion am Sandweg vor.
Beginn ist um 17 Uhr.

Tomas Zekas

Göttingen (mig). Das Re-
gelkomitee des Weltfuß-
ball-Verbandes Fifa hat den
Forderungen derjenigen
nachgegeben,dienachTor-
Fehlentscheidungenbei der
Europameisterschaft die
Einfüh-
rung tech-
nischer
Systeme
forderten.
Diese sol-
len dem
Schieds-
richter an-
zeigen, ob
der Ball
die Torli-
nie überschritten hat. Das
Tageblatt hat drei Exper-
ten gefragt, was sie von der
Neuerung halten.
„Ich finde, es ist eine gute

Entscheidung“, unter-
streicht Christian Rahlfs,
Vorsitzender des Göttinger
Kreisschiedsrichter-Aus-
schusses. „Für mich ist alles
okay, was
nicht zu
einer Aus-
zeit führt.
Das würde
den Fuß-
ball kaputt
machen.
Tor oder
nicht Tor
ist aber so
existen-
ziell, dass jede Möglichkeit
der Ermittlung ausge-
schöpft werden sollte.“
Der gleichen Meinung ist

Alfred Bonenberger. „Man
sollte jede Neuerung nut-
zen, die dem Fußball zugute
kommt“, sagt der Kreis-
spielausschuss-Vorsitzende,

der den
Chip im
Ball der
Torkamera
vorziehen
würde.
Un-

schlüssig
ist hinge-
gen Goran
Andjelko-
vic, Trai-

ner des Landesliga-Aufstei-
gers FC Grone. „Im Profi-
bereich ist das sicher gut, da
geht es ja auch um vielGeld.
Andererseits lebt der Fuß-
ball von den Diskussionen
über solche strittigen Ent-
scheidungen. Ich finde,man
sollte den Fußball so lassen,
wie er ist“, sagt der Coach.
Einig sind sich die drei,

dass es Neuerungen dieser
Art in den unteren Klassen
nie geben wird, da die Sys-
teme viel zu kostspielig sind.
Dort kann also weiterhin
trefflich gestritten werden:
Tor oder nicht Tor.

Rahlfs: Gute
Entscheidung
Fifa für Torsysteme

Rahlfs

Bonenberger

Rosdorf im Zeichen des Rennsports: Benotti-Einzelzeitfahren. CR

170 Radsportler im Kampf gegen die Uhr
Teilnehmerrekord beim Benotti-Einzelzeitfahren / Etappe der Gö-Challenge

Zwei Titel für
RC Göttingen

Göttingen (oh). Vier Plätze auf
dem Siegerpodest sicherten sich
die Rollkunstläufer des 1. RCG
bei den norddeutschen Meister-
schaften in Bonn. Als beste
Göttinger Solistin wurde Lea
Sundmacher Vizemeisterin in
der Pflicht. Die Niedersachsen-
meisterin in Pflicht und Kür
zeigte in allen drei Pflichtele-
menten eine solide Leistung
und musste sich nur einer Kon-
kurrentin aus Nordrhein-West-
falen geschlagen geben.
Im Wettbewerb Schüler D

wurde Mia Kerl Fünfte in der
Kombination, Sina Böning
Zehnte. Bei den Schülerinnen A
belegte Corinna Kees in der
Kombination Rang sechs, San-
dra Kulle in der Meisterklasse
Platz fünf. Als Dritte in Pflicht,
Kür und Kombination holte
Wiebke Schmidt die zweiteMe-
daillen für den 1. RCG. Unan-
gefochten waren in Meister-
und Juniorenklasse die Forma-
tionen. Beide gewannen den
Meistertitel und qualifizierten
sich für die Deutschen Meister-
schaften, die im August inHar-
sefeld ausgetragen werden.

Rollkunstlauf

SSB bietet
Kanukurse an
Göttingen (war). Kanukurse
für Anfänger und Fortgeschrit-
tene bietet der Stadtsportbund
Göttingen (SSB) an. Ein
Grundkurs, bei dem erste Er-
fahrungen imFreibad amBrau-
weg sowie auf Kiessee und Lei-
ne gemacht werden, findet vom
23. bis 27. Juli statt. Beim Auf-
baukurs Kanuwandern vom 20.
bis 24. August steht dieWeiter-
entwicklung der erlernten Fä-
higkeiten auf dem Programm.
Beide Kurse richten sich an
Lehrer, Übungsleiter sowie Ju-
gend- und Sozialarbeiter.

Weitere Infos und Anmeldung
unter ssb-goettingen.de.

MGC-Herren
müssen nachsitzen
Göttingen (oh). Trotz Heim-
vorteils blicken das Herrenteam
des MGC Göttingen dem
Nachholspieltag der 2. Mini-
golf-Bundesliga am morgigen
Sonntag (10 bis 15 Uhr) mit ge-
mischten Gefühlen entgegen.
Einige Stammkräfte müssen
passen, weil sie sich schon auf
die DeutscheMeisterschaft vor-
bereiten. Anfang Juli musste der
Wettkampf auf demPlatz an der
GrätzelstraßewegenRegens ab-
gebrochen werden.
Zwar belegt der MGC (31

Punkte) hinter den souverän
führenden Hamburgern (37)
noch den zweiten Platz. Doch
bis zum Relegationsplatz fünf
ist es nicht weit. BGSV Kerpen
(27), VfMBerlin (26) undMGC
Dormagen-Brechten sitzen den
Göttingern dicht im Nacken.

Andjelkovic
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